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Die Deutsche Formel-3-Meisterschaft bleibt spannend. Auch beim Formel
Festival schenkten sich die beiden Tabellenleader nichts. Während Pedro 
Lamy (Reynard-Opel) im ersten Lauf als Sieger die volle PunKtzahl 
kassierte und 11arco Werner (Ralt-Opel ) auf den z\-.reiten Platz ven.;ies, 
drehte Werner beim Sonntagrennen ~en Spieß um. Diesmal nutzte der 
Dortmunder seinen optimaleren Startplatz. Bei den Inforunden trocknete die 
rechte Fahrspur der Start- und Zielgeraden ab, während links, dort wo 
Pedro Lamy aus der pole posi t ion starten mußte, die Bahn noch voll i 9 naß 
war. Diesen Vorteil konnte Werner mit einem schnelleren Start umsetzen und 
sich vor Sascha Maassen und Pedro Lamy in Führung schieben. Dort 
kontrollierte er bis zum Ziel das Rennen. Nachdem Pedro Lamy sich vor dem 
Castrol-S am Ralt-VW von 11aassen vorbeibremsen konnte, versuchte er zwar 
noch einmal den Anschluß zu Marco Werner zu finden, doch dieser antwortet 
mi t den eindeutig schnelleren Zeiten und konnte so einen Vorsprung von 
mehr als zehn Sekunden auf den Zweitplatzierten r Pedro Lamy, herausfahren. 

- Für einen sehens\-.rerten Zweikampf sorgten die bei den VW-Herksfahrer Sascha 
Maassen und DC Santos. Immer wieder versuchte Maassen seinen 
portugiesischen Teamkollegen zu attakieren r nachdem dieser in der achten 
Runde an Maassen vorbeizog und sich mit dem dritten Platz auf dem 
Siegerpodest zurückmeldete. 

ONS-NachwuchsDi lot Jorg Müller (Reynard-Opel) machte nach seinem Ausfall 
im l. Lauf mit einer souveränen Aufhol jagd auf sich aufmerksam. Vom Ende 
des Feldes gestartet, tauchte er berei ts nach wenigen Runden unter den 
Top-Ten auf. In einem rundenlangen Zweikampf mit Claudia Hürtgen (Reynard
Al fa Romeol konnte l1üll er die schnelle Lady schI ieBl i eh vom sechsten Platz 
verdrängen und hinter Philipp Peter (Dallara-Alfa Romeo) ins Ziel kommen. 
Patrick Vallant r der Teamkollege von Claudia Hürtgen, löste durch das 
Abwürgen seines 110tors einen Neustart aus und mußte schI ießl ich aufgrund 
von Motoraussetzern sein Rennen nach 11 Runden abbrechen. 

Auch der gestrige Dri ttplatzierte r Russell Ingall (Dallara-Opel), sah am 
Sonntag die Zielflagge nicht. Eine defekte Benzinpumpe zwang den 
Australier bereits nach vier Runden zum !l_us. Für Teamkollegen Wolfgang 
Kaufmann reichte es schließlich noch zu einem neunten Rang. 

Für Markus Liesner (Reynard-Opel) war die Gangart an der Spitze wohl etwas 
zu schnell. Nachdem er in der Anfangsphase überraschend den fünften Platz 
belegte, rutsche er schließlich nach einem Fahrfehler in die Wiese. Auc h 
11ichael Krumm (Ralt-Opel) hatte eine ähnliche Aktion zu überstehen. Er 
geriet nach einem Angriff auf Wolfgang Kaufmann im Castrol-S auf die Curbs 
und drehte sich. Der achte Platz wird den Teamkol l egen v on Iviarco Werner 
sicher nicht zufriedenstelIen. 

Au ch in der internen B-Wertung geht es 
siegte diesmal Frank Kremer (Ralt-Opell 
Rene Wartmcnn (Reynard- \TW). 
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